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Service Learning im Rahmen eines Studienprojektes: 

Community Partner*innen 

Möchtest du mit deinem Studienprojekt aktiv werden für die Zivilgesellschaft?  

Verschaffe dir einen Überblick über die Community Partner*innen und ihre Wirkungsfelder 

Einsatzfeld Interkulturalität & Migration 

InZeitung Freiburg 

Eine unabhängige Zeitung von Migrant*innen, aber nicht nur für sie, sondern für alle Freiburger*innen. Als Beilage des Amtsblattes 
landet die Zeitung dreimal im Jahr kostenlos in jedem Briefkasten. Sie wird von einem interkulturellen Redaktions-Team gestaltet, 
bietet einen Überblick über die Bandbreite (inter)-kulturellen Lebens in Freiburg und mischt sich in Diskussionen über Rechtspopu-
lismus und Werte ein. Ziel der InZeitung ist die Sensibilisierung der Freiburgerinnen und Freiburger für die Vielfalt der Kulturen 
welche die Gesellschaft bereichert, aber auch eine Herausforderung darstellt. 
 

step stiftung freiburg e.V. 

Die step stiftung fördert Kinder und Jugendliche aus sozial benachteiligten Lebenswelten und/oder mit traumatischen Erfahrungen. 
Einen zentralen Baustein der step stiftung bilden Sportangebote, die gezielt an Orten (Schule, Flüchtlingsunterkunft, Bolzplatz) 
durchgeführt werden, die sich in Stadtteilen mit einem hohen Anteil an Kindern und Jugendlichen mit Fluchtbiografie befinden. Mit 
den Sportangeboten sollen Bildungsräume geschaffen werden, in denen die Kinder und Jugendliche grundlegende sportartorien-
tierte Spielfähigkeiten erwerben, Regeln für das Miteinander aushandeln und Anerkennung und Zugehörigkeit erfahren. 
 

Studierendenwerk Freiburg - Kulturelle und Interkulturelle Begegnungsarbeit 

Das Studierendenwerk ist für die soziale Betreuung der Freiburger Studierenden zuständig. Dies bedeutet in erster Linie, Wohn-
raum bereit zu stellen und Mensen zu betreiben. Daneben liegt aber der Fokus darauf, die Studierenden in sozialen Fragen zu 
beraten und durch kulturelle Angebote die Integration zu fördern.  

Ein mögliches Thema für dein Studienprojekt: „Kulturelle und Interkulturelle Begegnungsarbeit im SWFR – Welche Wirkung entfal-
tet sie? Welche Effekte entwickeln sich?“ Untersuchungsgegenstand sind unterschiedliche Veranstaltungsformate, die durch Teil-
nahme und Mitwirkung kennengelernt und beforscht werden können. 

 

 

Einsatzfeld Nachhaltigkeit, Umwelt & Life Sciences 

Studentisches Nachhaltigkeitsbüro der Universität Freiburg 

Das studentische Nachhaltigkeitsbüro ist die zentrale Anlaufstelle für alle Studierende und Interessierte, die an der Universität Frei-
burg eine nachhaltige Zukunft mitgestalten möchten. Seine Aufgaben sind zum Beispiel die Bereitstellung von bereits erfolgten 
oder geplanten nachhaltigen Transformationsprozessen an der Universität, das Sammeln von Ideen für zukünftige Nachhaltigkeits-
maßnahmen, die Unterstützung und Vernetzung engagierter Gruppen und Einzelpersonen und die Durchführung von verschiede-
nen Projekten und Veranstaltungen.  

Mögliche Themen für dein Studienprojekt: Lichtverschmutzung; Kartierung von Flächen. 
 

Öko-Institut e.V 

Als große europäische unabhängige Forschungs- und Beratungseinrichtung für eine nachhaltige Zukunft erarbeitet das Öko-Institut 
Grundlagen und Strategien, wie eine nachhaltige Entwicklung global, national und lokal umgesetzt werden kann. Forschungsba-
siert beraten sie Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft. Themen sind z.B. Chemikalien und Technologien; Energie und Klima-
schutz; Landwirtschaft und Biodiversität; Nachhaltigkeit in Konsum, Mobilität, Ressourcenwirtschaft und Unternehmen; Nuklear-
technik und Anlagensicherheit sowie Recht, Politik und Governance. 
 

Greenmotions e.V. 

Ziel des Vereins ist, durch Filme und ein Begleitprogramm Menschen für Nachhaltigkeitsthemen zu sensibilisieren und zum Han-
deln zu inspirieren. Greenmotions e.V. fördert den Austausch zwischen lokalen Nachhaltigkeitsinitiativen und organisiert jedes Jahr 
im November ein Filmfestival in Freiburg. Gezeigt werden lösungsorientierte, konstruktive und stärkende Filme, die sich mit Um-
welt und Nachhaltigkeit beschäftigen. Zudem organisieren sie das ganze Jahr über Vorführungen bei Veranstaltungen von Part-
ner*innen.  

Mögliche Themen für dein Studienprojekt: Verbesserung der Arbeitsstruktur und -prozesse (Verwaltung und Management von Ver-
einen im gemeinnützigen Sektor); Untertitelung (zweisprachig) von Filmen; Überlegungen zur Moderation von Diskussionen, die 
nach den Filmen angeboten werden; Verbesserung der Website. 
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Studierendenwerk Freiburg – Bereich Nachhaltigkeit 

Das Studierendenwerk ist für die soziale Betreuung der Freiburger Studierenden zuständig. Neben Projektmöglichkeiten im Ein-
satzfeld Interkulturalität & Migration ist  

ein mögliches Thema für dein Studienprojekt: „Nachhaltig am Werk – Strategien, Auswirkungen und innovative Ansätze für einen 
umweltbewussteren Lebensstil in den Wohnheimen des SWFR. Untersuche die Wirksamkeit bestehender Maßnahmen oder ent-
wickle neue Ideen zur Förderung der Nachhaltigkeit im Bereich Wohnen.“ 
 

 

Einsatzfeld Demokratiebildung 

Deutscher Gewerkschaftsbund Freiburg 

IG Metall Campus Freiburg macht sich stark für gute Studienbedingungen, faire Arbeitsverhältnisse und eine gerechte Gesell-
schaft. Sie beraten in Fragen des Arbeits- und Sozialrechts und planen verschiedene Aktionen und Veranstaltungen. Außerdem 
machen sie Bildungsarbeit an Schulen. 

 

Haus des Engagements 

Das Haus des Engagements (HdE) bietet Raum für gemeinwohlorientierte Organisationen aus dem sozialen, kulturellen, wirt-
schaftlichen und ökologischen Bereich. Hier können sich Engagierte vernetzen, austauschen und miteinander lernen. Das HdE 
fördert auf diverse Weise soziale und politische Arbeit sowie die Entwicklung von demokratischen Entscheidungsstrukturen und 
die eigenverantwortliche Beteiligung möglichst vieler Menschen. Im HdE gibt es Coworking-Arbeitsplätze, Räume für Treffen, Fort-
bildungen, Beratung, Vernetzung, Materialverleih, Veranstaltungen u.v.m.  

Mögliche Themen für dein Studienprojekt: Finanzmanagement eines Vereins; vereinsrechtliche Themen; Wirkungsmessung ein-
zelner Veranstaltungen und Projekte; Projekt Engagement Plus (Ziel, das HdE und das Engagement in Freiburg insgesamt (noch) 
inklusiver zu machen): Evaluation, "einfache Sprache", barrierefreie Homepage/Öffentlichkeitsarbeit, bauliche Maßnahmen, Fort-
bildung; verschiedene IT-/Programmierungsprojekte bspw. Raumbuchungssystem; Öffentlichkeitsarbeit und Social Media; Ent-
wicklung und Durchführung eigener Veranstaltungsideen. 

 

Rosa Hilfe Freiburg e.V. 

Der Verein macht sich für die Anliegen von LSBTIQ* stark. Mit vielfältigen Angeboten und Aktivitäten begleiten und gestalten sie 
queeres Leben in Freiburg und in der Region, beispielsweise durch Beratung, verschiedene Selbsthilfegruppen und Organisation 
von kulturellen Veranstaltungen und Parties. Dabei wenden sie sich an Menschen aller Generationen, Herkünfte und Hinter-
gründe. Die Rosa Hilfe Freiburg e.V. wurde 1985 als Zusammenschluss mehrerer Gruppen gegründet. Anlässlich ihres 40-jähri-
ges Jubiläums beschäftigt sich der Verein intensiv mit seiner Geschichte.  

Mögliche Themen für dein Studienprojekt: Planung und Durchführung von Zeitzeug*innen-Interviews; Sichtung von Unterlagen, 
Fotos und Plakaten aus der Geschichte des Vereins. 

 

Landeszentrale für politische Bildung Freiburg 

Die Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg (LpB) ist eine nicht rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts im 
Geschäftsbereich des Landtags mit der Aufgabe, die politische Bildung in Baden-Württemberg auf überparteilicher Grundlage zu 
fördern und zu vertiefen.  

Mögliche Themen für dein Studienprojekt: Überarbeitung/Weiterentwicklung bestehender Bildungsformate im Bereich politische 
Bildung / Demokratiebildung / Diskriminierung (Erwachsenenbildung/Jugendbildung); Mitarbeit bei der Konzeption einer Publika-
tion zum Thema Diskriminierung (für Jugendliche/junge Erwachsene) 

 

 

Einsatzfeld Digitalisierung 

Freiburg. Digital. Gestalten. Digitales und IT (DIGIT): Modellprojekt Smart City 

Die Herausforderungen unserer Zeit sind komplex. Daten können die Grundlage schaffen, um Situationen genauer einzuschätzen, 
Entwicklungen abzubilden und so bessere Lösungen zu finden. Das kann aber nur funktionieren, wenn Daten so ausgewertet und 
ausgespielt werden, dass sie für Bürgerinnen und Bürger sowie Wirtschaft, Verwaltung und Stadtpolitik nutzbar und verständlich 
sind. Nur so können nackte Informationen zu nützlichem Wissen werden. Daran arbeitet das Projekt DATEN:RAUM:FREIBURG.  

Mögliche Themen für dein Studienprojekt: Bürgerbeteiligung und Transparenz bei der Einführung von KI; Wie können Bürger*innen 
über die Nutzung von Daten und deren Bedeutung für die Stadt informiert und sensibilisiert werden? Wie können die Daten des 
DATEN:RAUM:FREIBURGs genutzt werden, um städtische Resilienz gegenüber Klimawandel und Naturkatastrophen zu stärken? 
Welche technologischen Innovationen können aus den im DATEN:RAUM:FREIBURG gesammelten Daten entwickelt werden, um 
gesellschaftliche Herausforderungen zu adressieren? Wie beeinflussen die gesammelten Daten und deren Nutzung den Alltag der 
Bürger? Welche sozialen Implikationen ergeben sich aus der Verfügbarkeit und Nutzung dieser Daten? 

 

 


